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Versammlung der Internationalen Geographischen Union, der auch die Schweiz
angeschlossen ist, hatte im Jahre 1956 eine spezielle Kommission für Nationalatlanten ins
Leben gerufen, deren Aufgabe es ist, die Erstellung solcher Werke anzuregen und
gewisse allgemeine Empfehlungen bezüglich Inhalt und Form zu geben. Die dort
aufgestellten Postulate können nicht wesentlich über das hinausgehen, was auch in Atlanten

großer Länder mit Karten viel kleinerer Maßstäbe realisierbar ist. Sie sind für die
Schweiz bereits durch eine Menge bestehender thematischer Einzelkarten, auch solchen

unserer Schulatlanten weitgehend erfüllt, sie lassen sich daher in unserem Landesatlas
ohne Schwierigkeiten berücksichtigen.

Heute bestehen gewisse günstige J oraussetzungen zur Realisierung des schweizerischen

Landesatlasprojektes. Die durch einen Bundesbeschluß im Jahre 1935 in die
Wege geleitete Erstellung neuer topographischer Landeskarten geht ihrem Abschluß
entgegen. Ein wichtiges Glied dieser nationalen Kartenwerke, die «Landeskarte der
Schweiz 1: 50 000», liegt seit kurzem für das inländische Gebiet lückenlos vor. Die
Ergebnisse der eidgenössischen Volkszählung des Jahres 1960 stehen zur Verfügung.
Jüngste und reformierende Entwicklungen der kartographischen Reproduktionstechnik
kommen uns zu Hilfe. Und letzten Endes bieten uns heute zahlreiche neue und
ausgezeichnete Nationalatlanten anderer Staaten eine Menge wertvoller Anregungen.

Eine Hauptsorge hingegen bereitet uns der heutige allgemeine Mangel an
wissenschaftlich und technisch gut geschultem Personal.

Die Bearbeitung des «Schweizerischen Landesatlas» wird für die kommenden Jahre
eines der umfangreichsten und erfreulichsten Gemeinschaftswerke von Vertretern der
verschiedensten Natur- und Kulturwissenschaften, der Statistik und der kartographischen

Technik sein. Der Atlas soll, indem er gegenseitige Verflechtungen verschiedener

Dinge aufzeigen wird, die weitere geowissenschaftliche Forschung anregen, er soll
zu einem hervorragenden Bildungsmittel werden, er wird eine wichtige Hilfe und
Grundlage sein für manche Zweige der Verwaltung und der Wirtschaft, vor allem
auch für die Regional- und Landesplanung. Nicht zuletzt wird er für unser Land ein
kulturelles Werbemittel sein, eine geistige Waffe schweizerischer Selbstbehauptung.
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L'ATLAS NATIONAL SUISSE

Le 25 juillet 1961 le Conseil federal decida la creation d'un Atlas geographique national
suisse correspondant aux propositions faites par l'Union des societes de geographie de notre
pays. II confia les travaux de recherche et de redaction ä l'Ecole polytechnique federale et

chargea le Service topographique federal de la partie technique et de Pedition; il nomma en
outre une commission de redaction.

L'article qui precede decrit tous les efforts qui ont ete faits jusqu'ä present pour creer un
tel ouvrage. II nous fait connaitre les realisateurs, le contenu, la forme et quelques particulari-
tes du projet. Enfin il nous montre quei röle a joue l'Union geographique internationale dans la
creation et l'unification des atlas nationaux.
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